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' Ka.wMS den i. März !828.

vermischte Usrlambarungm.
g . Zog. (2) E d i c t . Nr. 2982.

Von dem Bezirksgerichte wird hiennt bekannt
gemacht: W sey in Folge Ansuchens der Maria
Weutz, von ̂ t . Georgen in Untersteyern, 6s pra^
2sn,2w ,6. November l. I . , Nr. 2962 , in die
executwe Versteigerung der, dem Joseph Skerl,
von Vigaun, gehörigen, der löbl. henschaft Freu«
denthal, 5uk Rectif. Nr. 3g5, unterthänige, auf
'45o ft. gerichtlich geschätzten Wanzhube, wegen
schuldigen 16a ft. M . M . , nebst Zlnftn und Un-
kosten, gewllltget worden.
. su diesem Ende werden nun drey LicitatisnK'
wgwtzungen, und zwar: die erfis auf den 29.
wlarz, die zweyte lauf den 2Z. April und die
butts auf den 2g. May 1828, jedesmahl um 9
Uhr Früh im Orte Vigaun mit dem Anhange an»
geordnet, daß, wenn die gedachte Ganzbude bey
der tzlftsn oder zweyten Licitation um die Schä-
tzung oder darüber an Mann nicht gebracht wer«
den konnte, solche bey der dritten auch unter der
Schätzung hintangegeden werden foil.

Wovon die Kaufiustigsn durch Edicts, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken oerfiän«
diast werden.

Bezirksgericht Haaöberg am 2g. Nov. «B27.
A 2lS. (2)

Dienstes » E r l e d i g u n g .
Bey dem Bezirksgerichte zu Kreutberg wird

M i i5. Apnl »62g, ein in Iustizgeschäften fchsn
geübter Actuar aufgenommen. Gs haben dem»
nach Diejenigen, welche sich hiezu geeignet finden,
und um öiese Anstellung bewerben wollen, ihre
dießfalligen Gesuche an die Herrscbaftsinhabung zu
Kreutberg, längstens bis Ende 3Kärz d. I . ,p3r.
tofreo zu überreichen.

KreutbZrg am 25. Februar l8Z8.

Z. 2i3. (2) E d i c t . Nr. löbö.
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rad'

Mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: Essen
auf Anlangen des Simon Iantsch, Ueberhaber des
väterlich Anton Iantsch'schen Vermögens, zu Po,
P0V0, wider Barthslomä Vallauz, zu Löfchach,
wegen aus dem Urtheile, ääa. ,7. Iuny ,9Z6,
schuldigen 265 fl. 3o kr., sammt den von 270 st./
seit 2. December 1621, hievon anerlaufenen In«
teressen unh gemäßigten Gerichtskosten von 4 fi.
26 kr., in die executive Versteigerung deS, dem
Gegner gehörigen, der Herrschaft Radmannsdorf,
z^d Urb. Nr. ,78, dienstbaren, gerichtlich auf
345 ft. i5 kr. gefOähten Hauses, sammt husschmis.
de, Nr. l , zu Löfchach, gewllliget worsen«

Da nun hiezu drey Termine, und zwar: für
den ersten der 22. Jänner 1828, für den zweyten
der 2». Februar 1828, und für den dritten der
2«. März 1628, -jedesmahl von 3 bis 6 Uhr
Nachmittags mit dem Bevfah? bestimmt wurden,
dsß, wenn dieses Haus sammt Hufschmiede, we«
der bey dem ersten noch bey dsm zweyten Ter-

mine um den SchähungZwerth oder darüber an
Mann gebracht werden tonnte, es bey dem drit«
ten auch unter dem Schähunqswerthe hintan vZr.
kauft werden würde, so werden die Kaußustigen
an den vorgsdachten Tagen und Stunden im Or-
te des Haufes zu Löfchach, Nr. R, zu «schemkn
mit dem vorgeladen, daß sie die Licitattsnsdeding«'
nisse, so wie die Schätzung inzwischen beo diesem
Bezirksgerichte in den ^gewöhnlichen Amlsftunden
sinfthen können.

Bez. Gericht RadmannZdorf den 5. Dec. 1827.
A n m e r k u n g . Da sich weder bey der ersten

noch zweyten Feilbiethungstagsazung Kauf«
lustige eingefunden haben, so wird dieses
Edict sür die dritte Feilbiethungstagsahung
erneuert. ^

Z. 2«6. (3) E d i c t . Rr. 645^
Bon dem Bezirksgerichts der Staatsherrschaft

Adelsberg Iwird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Herrn NicslauZ Reche?, zu Laibach, die
executive Feildiethung der, dem BlasiuZ Debeuy,
zu Adelsberg gehörigen und geschätzten Fahrmsi>
fe, als: einer braunen Kuh pr. l5 st., eines rs-
then Ochsen pr. 14 fl., eines alten Schweines pr.
12 ss., eines grsßen Kessels pr. » ft. ^o kr., eines
kleinen detts pc. Zo kr., einer Kefselkette pr. ZQ kr.,
eines Feuerhundes pr. 25t r . , 2 Wasserschäffer
pr> 6 t r . , 40 Centen heu 2 45 kr., einei defchl̂ »
genen Wagens pr. 4 st., eines Speisckafiens pr.
R ft. 4a kr., 3o Merling Erdapfel pr. ia st<, ei«
nes blauen Mantels pr. »5 kr. und eines groben
Hemdes pr. 3a kr., wegen schuldigen ss ft.W. M .
c. 3, e.» bewilliget worcen.

Zu diesem Ende werden die Termins auf den
,o. und Z4- März, dann 6. April l. I . , im
Hause des Sxecutcn, Vormittags vsn g bis .̂ 2
Uhr wi t oer Wirkung festgesetzt, daß, in dem
Fasse, als die exeauuten Gegenstände bey bsr er-
sten und zweyten Feildiethung weder um noch über
den Schähungswerth ansssbwcht weroen tonnten,
solche bey der dritten auch unter demselben hint»
angegeben werden würden. „ „. , „ ^

Gez. Gericht Adelsberg den Zc?. Fers^LZV.

Z . 216. (2)
V e r k a u f "c i n e s G u k s.

Vier Stunden' von Laibach, in ObZr-
t r a i n , in einer, angenehmen Lage, ist sm Gut /
dessen Hervnhaus? und Winhschaftsgebaude
sich im besten Stande befinden, täglich auS
freyer Hand zu verkaufen. Auf dem Gute
haften weder alte noch neue wchulden/ wte
dieß durch den Landtafelenract jtdem Kauf-
Aussigen ausgewiesen werden w»rd. Nähere
Auskunft enheltt Herr vi-. Wurzb«ch, wyhn«
haft Nr. 371, am neuen Markte, im Iten
Stocke, in den Vormittagsstunden<von 9 b;A
i l Uhr. Laibach am 27« Hornung l326.'



— !o8 —
Z. 2,3. ( l ) E d i c t a l - V o r l a d u n g
nachfolgender, in den drey militärpfiichtigen Attersclassm gebornen, theils ohne, theUZ mi t , jedsch
shne auf einen bestimmten Ort der österrsichlschen t. k, Erbstaaten lautenden ZPäßen, versehenen

Hndwidusn;

" " z ^ G e b u r t s « 3 abwesend

Tauf-und Zuname i Geburtsort ' _. ^ Pro fess ion mit j ohne
l S ^ Monath Z

^ ^ ^ ^ . Paß

Safpar Pofchenu ' Itria ni^Zi. November iLo8 Färber i „
Weter Wakovitz ^ K25! i . July ,̂ Rauchfangkehrer » „
Johann Wsntschina ,̂ »28 ia. VRay ^ Bergm. ohne Watrikl « »
Antsn Lapeine VoiZka 6 »4. Jänner « detto « ,
Matthäus Albrecht Dobrazhova Z5! 7. September « ! detto ^ 1
Carl Wrack Idr ia 63^ b. November 1807 Schmkd 5, ^
Lukas Krapsch „ ^67 l5. October « Handschuhmacher » »
Gregor Paysr » 2o5 Zs.! Februar ^ Student „ ^
Valentin Kockl ,̂ 2ic» 5. FebruZc « Bergmann » »
Jacob PiuH Tschekounig »6i 23. In ly „ Student » »
Thsmas Kautschitfch K^ 5ew 7^2». December » detto « »
Simon Viditz Idria 27 26. August ^ BsrgM. ohne Matttkl ., ^
Blas Iurjautschitsch Unt.Kanomla —Za. Jänner 1806 detto » ^
Gesrg Kotzin Idria 2?^ 3. April » Student „ »
Blas PManz Voiska 6 2. Februar » ohne » t
Maichäus Wegusch Ioerscheg 6 »8. September « ohne „ »
Caspar Lampe Pezhnik 2 Zo. December ., Bergm. ohne Matrikl ^ »
Anton Iered Verch »a 10. May ^ ohne « 1
Carl Kunstl Idr ia 29^ »2. October „ Kirschner T «
Anton Motfchmg ,, ^90^ ä. Iuny « Bergm. ohne Matrikl ^ «
Andreas Licker ^ 224^27. November ^ Zetto ^ », »

Vorstchende Individuen haben sich längstens binnen 4 Monathen so gewiß vsk diese Bezirks-
Obrigkeit zu stellen, als sis sonst nach den dießfalls bestehenden Gesetzen behandelt werden würden.

K. K. BszirkS «.Obrigkeit Idr ia am 24. Februar ^2Z2.

Z° 2o5. (Z)
P r a n u m e r a t i o n s - u n d Küns te

Anze ige .
Bey keop. P a t e r n o l l i , am Platzs

N r . 25g , in Laibach, wird Pränumeratisn
angenommen, auf den

Plan von Laibach/
gezeichnet von Franz Deschmann,^und lytho-
Zraphirt bey F, Kaiser m Gratz. Dersel-
be erscheint in Großformat, nämlich: 1
Schuh, 10 Zoll hoch, 2^chuh ,O Zoi breit.
Der Pranumerationspreis ist für
em Exemplar auf Druckpapier z. fi. «« kv.

detto Schreibpapier 1 „ 12 „
detto illuminirt . 2 „ «-° „

Die Pranumeranon dauert bis Ende
April d. I . , dann tritt der Ladenpreis doppelt er-
höht ein. Er begreift nebst der Stadt und den
Vorstädten einen größeren Theil ihrer Umge-
bungen. Für Richtigkeit, Eleganz und Rein-
heit bürgt der Unternehmer.

Man hofft auf häufige Pränumerationen,
Ha es M m Einwohner diesn Hauptstadt an-

genehm seyn muß, seinen Wohnort im ver-
jüngten Maßstabe auf dem Papier zu besitzen/
besonders aber für Gingeborne/die ihr V a -
terhaus auf demselben leicht auffinden können.

N e u a n g e k 0 m men s i n d :
MTufchfarben/ Siegellack, Landkarren, M u ^
sicalien :c., besoders Schön-
heitsmilch, die Flasche a . . — st. Zg kr«

Seeschlacht bey Navar in ,
prachtig il luminirt , , . . , . 2 „ — „

Dieselbe schwarz . . . . __ .̂ Zc, ^
^ Plan dazu . . , . , . — .. ^ ^

Karte von der europäischen und
asiatischen Turkey, sehr schön
gestochen . , . . « , ^ ^ Zg ̂

Neueflsr Schul - Atlas nut
Z7 Kar ten, 1827 Augsburg . ä „ -» „

I Han halt mem K a i s e r
so gern. Herzliche Worte eines
steyerischen Landmanns am 60.
Geburtsfcste unsers allergnadigl
sten Monarchen, F r a n z 1.^
gedichtet von Ksl lmann, in M u -
sik gssttzt von M . Schuller a , — .. iZ ,,



— log °— ' ^ ' ^ .
Z ' 2 ^ 7 . (z) V o r r u f u n g s - E d i c t
sämmtlicher aus dem Bezirke Neudeg und Thurn bey Gassenssem/. im Neustädtler. Kreise ^ n ^
im vorigen Herbste statt gehabten RekrmensteNung flüchtig gewordene.^ dann d / ^

wo desindlichen Individuen. m«z^ay unwlmno

N a m e Stand WZHnort ^ I

, _^ — l_ ^ ^ ^ ^ Profession
d̂ e s V o r g e r u f e n e n K ^

R s k l u t i x u n g s f l ü c h t I i n ge : " — ^ « —

Abafti?n^Ienz N K'^onza . 19 Bauernbursch
Igcod KneZ > " ^ ^ ^ Georgen 64 20 detto
Anton Utschaker ! " ^ Peugert ia 2c, detto
Matthäus Borifchea ^ ! ! ° Klutfcheuza Z 2a ^ detto
Thomas Rofcht 2 de 0 Saverfche 6 , 9 detto
Mar t i n Festem ! ^ Kasza 5 , 9 detto
Joseph Fmuk k " ^ « ^ . 2 ? ^" dettZ
Caspar W u W e r ^ 5 ° UntermamM ,5 19 ^ t t o
Johann Sole ! ! ' I ' ^ " " " I '9 detto

WathmsGermaufcheg detts Tschattefch . 6 .g ^
Franz Gerdsn detto „ ,2 59 ^ ^
Anton ?pernlscheg detto Doboutz Z 2a d«.to
Johann Ambrolch detto Ieschenberg 30 2a d ^ o
Jacob Tomz detto Langenegg 27 3a >,..,„
Joseph Poulchs detto OberbMlchbach 17 ' 9 detto
Anton Berton detto Hom 22 2? k " °
Joseph Romme detto ! QrniWe " ^ 2^ ^ ^

M i t P a ß u n w i s s e n d wo A b w e f s n d e :

N R N ^ N l ^""u« 6 22 SchnMrgesell
Alors Motfchiller dkt3 3 ^ " ' " L ^ 2a ,g Hutmacherg sell
Franz N w a Desten k ' ^ 'Z '" Ulchmie/geW
Johann Sorre d " 0 Raune '^ SchneidergefeN
Franz KovatWsch j de"o Nepscheg ,k '9" ^ ' d e t t o "

s e f e r N n ^ ^ k ? L ' ^ " / l i§ binnen vier Wochen, das ist bis zum 8. März l. I . , bey der
als sie nack I / /^ '?^ '?^^^^ nnzujm den, und ihre Flucht'um so gewisser zu rechtfertigen,
Wen w?r° ^ ^ i ! " l ^ ^ Ä . ^ n bestehenden Vorschriften behandelt werden würden. Letz-

B ^ i M ^ Erschemung der Termins, bis Ende April l. I . , eingeräumt.
' _!_ll I ' iobnakett NeudG am 12. Februar 1I28. __^^^__
Z. !62. (Z) — — — - ^

Erste zur ZieMM^onMende Lotterie.

erfolgt dis Ziehung der D e v i s e n - L o t t e r i e v o n R u c k e n s t e i n u .

I n wie ferne diese Lotterie auf eine besondere Berücksichtigung von Seite der
Vexehrlichen Mitspielenden Anspruch machen könne, wnd eine aufmerksame P r ü -
fung des Spielplanes allein entscheiden. Die Unterzeichneten begnügen sich dchsr
mit folgender R e c a p i t u l a t i o n desselben.



ZI Diese Lotterie besieht aus neun Haupt t re f fern:
von fi. 2 0 0 0 ^ 0 für die Herrschaft Ruckenstein :c.

^ 6 0 Q 0 0 für das große Haus Nr. 84, in Wien.
, ' „ ' 50000 für den Freyhof Aichbsrg.

„ i 5 (300 für eine Sammlung Kunstgegenstande u.
-« 1 0 0 0 0 in baren Geld.
,5 6 0 0 0 detto detto.
„ 5 0 0 0 dstto detto.
5, Z 0 0 0 detto detto.

7> 2 0 0 0 detto detto. ^

zusammen fl. Z 5 1 0 0 0 W . W.
„ ^ für die mit dieser Lotterie außer jsnen Haupt-

b) Sind fi 2 2 ^ . 0 0 0 treffern noch wettsr verbundenen 54096 Geldtreffsr von
^ 1000, Zoo, 2Z0, 2O0, 100 3c. bestimmt, wodurch sich

die Gesammt-Gewinnsimassa auf eine

^on fl! ^ 7 ^ O O O Wiener-Währung erhebt.

0) Ist diese Lotterie so eingerichtet/, daß jedes zweyte Los der Devise A p o l l o
gewinnen muß, und daß daher jeder Besitzer von zwey Losen
dieser D e v i s e , wovon das eine m i t einer g e l a d e n , das an-
dere m i t einer ungeraden Z ah l endet , einen G e l d - oder Rea-
l i t ä t e n - T r e f f e r machen muß.

ä) Daß aber außerdem noch jedem Abnehmer von zehn Losen ein Gratis - Gs-
wmnstlos unentgewlich verabfolgt, wi rd, so lange diese Gratis-Gewinnsilose
nicht vergriffen sind'

e) Daß von den 8000 Gratis-Gswinnstlofen, welche diese Ausspielung enthalt,
ein grünes G r a t i s - Gewinnst ! os a cht'Mah l gewinnen, so wie ein
gelbes G r a t i s - Gewinns t los fschs M a h l gewinnen kann, und auf

diestGratls-Gewinnstlose sinGswinnsivon6000^ 5 0 0 0 , 5 0 0 , 2 0 0 ,

1 0 0 , 0 0 A . bis 1 0 A Wiener-Wahrung abwärts fallen muß,

im B e t r a g s von 1 0 0 0 0 0 fi. Wiener-Wahrung,
und selbe überdem auf sämmtl iche H a u p t t r e f f e r m i t sp ie len .

O Beträgt die Spiel-Einlage nur 10 fi.W. W. pr. Los, wodurch sich für die
Theilnehmer das ausgezeichnet günstige Resultat ergibt, daß man bey Ankauf
von zehn Losen der Devise Apollo, odsr einer Einlage von ^Q fi. Eonv. Münze
ein Gratis ZGewinnstlos, und außerdem Zehn Lose erhalt, w o v o n f ü n f
Lose e inen sichern G e l d t r e f f e r machen, und folglich sich dadurch im
Besitze von eilf Losen befindet-, welche auf sämmtliche Haupt- und Geldtref-
fer mitspielen, und wovon sechs S tuck einen sicheren G e w i n n i n
Geld oder R e a l i t ä t e n machen müssen.

D a s Los kostet H Gu lden Conv. Münze .

Wien den 6. Februar 1828. D l . Co i t h ' s S ö h n e .
ôse sind zn haben in Laibach bey I 0 h. Evang . Wutscher ,

Handelsmann.


